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Kreuzung Leipziger Chaussee - Lindenplan - Quittenweg (Endstelle Straßenbahn) 
 
Laut Unfallstatistik der Polizeidirektion Magdeburg wurden im i. g. Kreuzungsbereich 6 Unfälle 2003 
registriert, davon 2 Unfälle Wenden mit Auffahren, 1 Unfall Vorfahrt PKW/PKW, 1 Unfall Vorfahrt 
PKW /Bus und 1 Unfall mit einem Fußgänger sowie ein Unfall mit einer Straßenbahn. Somit ist diese 
Kreuzung kein Unfallschwerpunkt. Aus diesem Grund wurde auch die geplante LSA an diesem 
Knoten stets zu Lasten anderer Unfallschwerpunkte ohne neuen Termin verschoben. 
 
Der von Ihnen angesprochene Zustand des Lindenplanes, insbesondere der Fahrbahn, ist dem 
Tiefbauamt bekannt.  
 
2003 wurde der Bereich Hopfenbreite zwischen Hopfenplatz und Schilfbreite saniert und wir werden 
sicherlich in den nächsten 5 Jahren aus finanzieller Sicht die Fahrbahn des Lindenplanes nicht 
ausbauen können. Notwendige Pflasterreparaturen sowie Regulierung von Bordsteinen zur 
Wiederherstellung der Verkehrssicherheit werden bis zum 30. Juni 2004 abgeschlossen. 
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